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Absender: Gemeinde_________________________________________ 
 
Landesamt für Bauen, Datum  ....................................... 
Verkehr und Straßenwesen 
Außenstelle Cottbus 
Postfach 100744, 03007 Cottbus 
 
 

 
Betreff: Stadterneuerung 
 
hier: Gesamtmaßnahme/Stadterneuerungsgebiet................................... 
im Haushaltsjahr .................... 
 
 

Maßnahmen- und Durchführungskonzept, Stand   .   .   200........... 
 
 
Dieses Maßnahmen- und Durchführungskonzept 

 

q ... stellt die erstmalige Zusammenstellung der für das Folgejahr zur Durchführung vorgesehenen Einzelvorhaben der Stadterneuerung dar 

q    ... baut auf dem zum ...........200..... vorgelegten Maßnahmen- und Durchführungskonzept auf (Fortschreibung).  

(Zutreffendes ankreuzen) 

 

... enthält alle Einzelvorhaben, die unter Einsatz von im Haushaltjahr .. ....  kassenwirksamen Mitteln der Stadterneuerung (Bund-Länder-Programme und Landesbauprogramm) durchgeführt 

werden sollen  (einschließlich zu beginnender und abzuschließender Einzelvorhaben).   

 

... umfaßt insgesamt   .....   Seiten Übersicht über geplante Einzelvorhaben im Haushaltsjahr 200... 

 

Die Richtigkeit der Angaben wird hiermit bestätigt 

 

 
______________________________________________________________ 
Datum, Unterschrift 
 

 

 

Gemeinde:      aufgestellt durch:           
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       Auskunft erteilt (Name/Telefonnummer):         

Maßnahmen- und Durchführungskonzept         
Übersicht über geplante Einzelvorhaben im Haushaltsjahr 
200__     

   

o  innerhalb der Gesamtmaßnahme :______________________       
o  innerhalb des Stadterneuerungsgebietes:  _______________       
     Bund-Länder-Programm      

Restmittel aus Vorjahr mit Stand zum 31.12. des Vorjahres     EUR     
           

Restmittel aus Vorjahr zum .... (Datum - siehe Stand dieses MDK)    EUR     
Sonstige Einnahmen   +   EUR    

bewilligter VE-Rahmen aus Vorjahren 1)  +   EUR     

    =   EUR    
          
Ausgabeermächtigung, die von der Gemeinde zusätzlich erwartet wird       
incl. gemeindlichem Mitleistungsanteil    EUR     
          

Durch die nachfolgenden Einzelvorhaben ist die Gesamtsumme mit ihrem 1,5 fachen zu untersetzen. Hierbei sind ca. 30 % Ersatzobjekte zulässig   

Förderge-
genstand mit 
Unter-    punkt 

Ident.-Nr. des 
Einzelvor-
habens 

Objekt/ Vorhaben/ Adresse  voraussicht-     
liche Kosten  in 
TEUR 

voraussichtlicher 
Städtebaufördermittel-bedarf 2) im 

Haushaltsjahr in TEUR 
  

voraussichtlicher 
Städtebauförder- 
mittelbedarf 2)  in 
Folgejahren                   
in TEUR 

Eigentümer / Maß-      
nahmeverantwort-       
licher 

geplanter 
Baubeginn / 
Vorhaben-    
beginn 

geplanter 
Abschluß des 
Vorhabens 

Bemerkungen, Bauten- bzw. 
Umsetzungsstand (in%) / 
Ersatzobjekt 

                     

                     

                     

                     

                     

                     

                     

                     

                     

                     

                     

                     

                     

Summe:                     

           

1) VE = Verpflichtungsermächtigungen incl. kommunalem Mitleistungsanteil aus bereits ausgereichten Bescheiden     

2) Hinweis: Städtebaufördermittel umfassen die Landesmittel incl. Bundesanteil und den kommunalen Mitleistungsanteil     
 


